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Herausforderungen und Entwicklungsziele

• Rückgang in den Studierendenzahlen: 
Kooperationen mit Schulen, um das Berufsbild 
attraktiv zu präsentieren

• Wissenstransfer: Ausbau von 
Weiterbildungsangeboten, um den 
gesellschaftlichen Impact zu steigern

• Digitalisierung: innovative Digitallernkonzepte 
und KI-gestützte Lehr-Lernformate
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Das IfB ist ein leistungsstarker, interdisziplinär aufgestellter Standort für Forschung, Lehre und gesellschaftlichen
Transfer. Mit ca. 5000 Studierenden in den Bildungswissenschaften und der Sonderpädagogik sowie einem breiten
Spektrum evidenzbasierter Forschungsschwerpunkte nimmt die Fakultät eine zentrale Rolle in der Lehrkräftebildung
und der wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit der Professionalisierung von Lehrkräften und Bildungsteilhabe ein.
Unser Selbstverständnis ist geprägt von drei zentralen Leitprinzipien: Evidenzbasierung, Interdisziplinarität und
Praxisrelevanz. Diese Prinzipien durchdringen alle Bereiche unseres Handelns – von der Forschung über die
Lehrkräftebildung bis hin zur Kooperation mit Schulen und Bildungsinstitutionen in der Region.

Institut für Bildungsforschung
in der School of Education

HEP-relevante Ziele der zwei Profilbereiche: Einwerbung von Verbundprojekten und, 
darauf aufbauend, einer Forschergruppe

Interne Organisation: Shared Office &
Zentralisierte Strukturen
Interne Organisation: Shared Office &
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Lehrplanung

stellt sicher, dass 
Überschneidungsfreiheit 

im Stundenplan 
gewährleistet ist und 
Ressourcen optimal 
eingesetzt werden.

Drittmittelmanagement

Ein gebündeltes
Drittmittelbüro entlastet die 
Forschenden und erhöht 

die Erfolgsquote bei 
Drittmittelanträgen

Beschaffung & 
Haushaltsführung

Durch gebündelte 
Einkaufsprozesse werden 
Skaleneffekte genutzt und 

Verwaltungskosten 
gesenkt.

Berufungsverfahren

Berufungsprozesse 
werden durch eine 

zentrale 
Koordinationsstelle 

professionell begleitet

• 13 bildungswissenschaftliche und sonderpädagogische 
Studiengänge

• Seit dem Wintersemester 2025/26 kooperativer
Studiengang BA Grundschule mit der RWTH Aachen

• Seit dem Umzug des IfB die in die alte
Bundesbahndirektion verstärkte Möglichkeiten für
die Umsetzung flexibler, kollaborativer, adaptiver,
digital unterstützter und hybrider Lehrkonzepte in
innovativen Lehrräumen

• Ebenfalls neuerdings Selbstlern- und Vernetzungsräume
für die Studierenden
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Bergische Universität Wuppertal
Institut für Bildungsforschung
Döppersberg 41
42103 Wuppertal
Gebäude BBD

Kontakt zum Büro des Vorsitzes:
ifb-vorsitz@uni-wuppertal.de

Unser Motto:
Gemeinsam sind wir stark!

HEP-relevantes Ziel der zwei Profilbereiche:
Koordination und Einwerbung von Verbundprojekten


